
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Wie sicher ist Ihr Betrieb?  

Zum 1. August 2021 startete das Projekt „Biosicherheitsberatung in der 
Schweinehaltung – ASP-Prävention“, welches vom Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg finanziert und in 
Kooperation mit der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg durchgeführt wird.  

Unser Angebot: 

Eine kostenlose Biosicherheitsberatung für Ihren Betrieb zur Reduzierung des 
Risikos der Einschleppung der ASP und anderer Tierseuchenerreger. 
Das Angebot gilt sowohl für bestehende Betriebe als auch für geplante 
Betriebserweiterungen und Neubauten. 
Zu diesem Zweck findet ein gemeinsamer Betriebsrundgang statt, bei dem alle 
Funktionsbereiche der Schweinehaltung begutachtet werden. Dieser umfasst 
unter anderem:  

• Bauliche Gegebenheiten 

• Personen- und Tierverkehr innerhalb und außerhalb des Betriebes 

• Herkunft und Lagerung von Futter, Einstreu, Beschäftigungsmaterial 
• Verwendete Fahrzeuge, Geräte und Werkzeuge  
• Überprüfung der Arbeitsabläufe 

• Mist- und Güllelagerung 

• Kadaverlagerung und -entsorgung  
Anschließend werden Empfehlungen zur Verbesserung der Biosicherheit in 
Ihrem Betrieb erstellt.  
 

Bei Bedarf kann ein zweiter Betriebsbesuch vereinbart werden. 



 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


